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1 Zusammenfassung 

In den letzten Jahren waren die Verstösse gegen das Strafgesetzbuch (StGB) im Kanton Zürich insge-
samt konstant rückläufig. Dieser Trend wurde im Jahr 2012 mit einem Anstieg von rund 10.6% unterbro-
chen. 2013 setzte sich der Abwärtstrend jedoch weiter fort und lag mit einem Rückgang von gut 10'600 
Straftaten, bzw. 9% nur noch um 0.7% über dem Tiefststand der letzten 20 Jahre im Jahre 2011. 

Die Entwicklung in den verschiedenen Deliktsbereichen ist allerdings zu differenzieren:  

Der Rückgang der Gesamtkriminalität ist vor allem auf eine Abnahme der Delikte gegen das Vermögen 
zurückzuführen. Hier konnte ein Rückgang von über 9'000 Straftaten, bzw. 10.5% verzeichnet werden, 
wovon je knapp ein Drittel auf Einbruchdiebstähle und auf Sachbeschädigungen bei Einbrüchen, sowie 
ein knappes weiteres Drittel auf Laden-, Taschen-, Trick- und "normale" Diebstähle entfallen. Besonders 
bemerkenswert ist, dass sich die Zahl der Einbruchdiebstähle auf einem 20-Jahrestiefststand befindet 
und gegenüber dem Höchststand von 1997 nur noch gerade die Hälfte der damaligen Fälle erreicht. 

Die geringfügige Zunahme von 3.2% bei den Gewaltstraftaten (vgl. Definition Glossar am Ende), ist zu 
über 90% auf einen Anstieg bei den Tätlichkeiten (+233 / +9.7%) und den einfachen Körperverletzungen 
(+99 / +6.6%), damit also minderschwere Gewaltausübung zurückzuführen.  

Im Bereich der Delikte gegen die sexuelle Integrität sorgten vor allem die vermehrten Anzeigen nach Art. 
199 StGB – Unzulässige Prostitution in der Stadt Zürich, ein Verfahren gegen einen Täter mit einer gros-
sen Zahl von sexuellen Handlungen mit Kindern / Pornographie, sowie Pornographie auf Smartphones 
von Jugendlichen für eine Zunahme. 

Überblick 

Feststellungen für das gesamte Kantonsgebiet: 

 Rückgang der Gesamtzahl der in der PKS statistisch erfassten Straftaten (StGB, BetmG, AUG) 
auf total knapp 136'600 (-8%), primär durch eine starke Abnahme von Vermögensdelikten. 

 Leichte Zunahme der Gewaltdelikte (vgl. Glossar), bedingt durch den Anstieg an leichten Kör-
perverletzungen und Tätlichkeiten. 

 Leichter Anstieg im Bereich der häuslichen Gewalt, vor allem bei den Tätlichkeiten und Dro-
hungen, aber auch bei einfachen Körperverletzungen und Vergewaltigungen. 

 Abnahme der Raubstraftaten, vor allem durch jugendliche Beschuldigte. 

 Im ganzen Kanton mit Ausnahme der Stadt Winterthur und dem Bezirk Horgen eine Verminde-
rung der Einbrüche auf den tiefsten Stand seit über 20 Jahren. 

 Rückgang der Diebstahlsdelikte in praktisch allen Diebstahlsarten. 

 Seit 2009 erstmals abnehmende Tendenz im Bereich der Verstösse gegen das Ausländerrecht 
(AUG) auf Kantonsebene. 

 Weiterer Rückgang des Anteils identifizierter Jugendlicher Beschuldigter, jedoch leicht steigende 
Tendenz im Bereich der Betäubungsmitteldelikte.  

 

 

Im 2. Quartal 2014 werden wir im Internet einen ausführlichen statistischen Gesamtbericht mit weiteren 
Detailinformationen zur Verfügung stellen.  
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1.1 Kriminalitätslage - Regionen / Zu-/Abnahme gegenüber dem Vorjahr in % 

Auf einen Blick: Regionen, Straftatengruppen, einzelne Straftaten 

 

 
Prozentuale Veränderung:  +/- 3%,   ab +3%,   ab -3% 
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Kanton Zürich          

Stadt Zürich          

Stadt Winterthur          
Kanton ohne die
 beiden Städte          

Bezirke

Affoltern          

Andelfingen          

Bülach          

Dielsdorf          

Dietikon          

Hinwil          

Horgen          

Meilen          

Pfäffikon          

Uster          

Winterthur Land          

Stadtkreise

1          

2          

3          

4          

5          

6          

7          

8          

9          

10          

11          

12          

Art der Straftat (Ansatz einer kriminologischen Bewertung)
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2 Generelle Auswertung 

2.1 Gesamtübersicht aller Bezirke (StGB und BetmG) 

 
 
 
 
Entwicklung der Kriminalität im Kanton Zürich (StGB und BetmG) 
 

 

Tatort Abweichung

2012 2013    in %      2012 2013

Zürich-Stadt 71'509 63'214    -11.6  51.7 49.7

Affoltern 2'152 2'159    0.3  1.6 1.7

Andelfingen 1'275 1'125    -11.8  0.9 0.9

Bülach 12'163 11'511    -5.4  8.8 9.1

Dielsdorf 4'773 4'638    -2.8  3.5 3.6

Dietikon 7'528 7'017    -6.8  5.4 5.5

Hinwil 4'618 4'173    -9.6  3.3 3.3

Horgen 5'506 5'726    4.0  4.0 4.5

Meilen 3'899 3'827    -1.8  2.8 3.0

Pfäffikon 3'009 2'953    -1.9  2.2 2.3

Uster 7'436 7'225    -2.8  5.4 5.7

Winterthur-Land 2'277 2'165    -4.9  1.6 1.7

Winterthur-Stadt 11'729 10'922    -6.9  8.5 8.6

ohne Angabe 417 436    4.6  0.3 0.3

Kanton Zürich 138'291 127'091    -8.1  100.0 100.0

Erfasste Straftaten Anteil in %
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2.2 Gesamtübersicht aller Kreise Stadt Zürich (StGB und BetmG) 

 
 
 
Entwicklung der Kriminalität in der Stadt Zürich (StGB und BetmG) 

 

Tatort Abweichung

2012    2013    in %      2012 2013

Stadtkreis 1 15'872    14'156    -10.8 22.2 22.4

Stadtkreis 2 4'095    3'284    -19.8 5.7 5.2

Stadtkreis 3 5'545    5'155    -7.0 7.8 8.2

Stadtkreis 4 10'774    10'541    -2.2 15.1 16.7

Stadtkreis 5 6'395    5'025    -21.4 8.9 7.9

Stadtkreis 6 3'597    2'493    -30.7 5.0 3.9

Stadtkreis 7 2'574    2'269    -11.8 3.6 3.6

Stadtkreis 8 2'782    2'715    -2.4 3.9 4.3

Stadtkreis 9 5'685    5'257    -7.5 8.0 8.3

Stadtkreis 10 3'966    3'354    -15.4 5.5 5.3

Stadtkreis 11 7'083    5'874    -17.1 9.9 9.3

Stadtkreis 12 2'130    1'910    -10.3 3.0 3.0

ohne Angabe 1'011    1'181    16.8 1.4 1.9

Stadt Zürich 71'509    63'214    -11.6 100 100

Erfasste Straftaten Anteil in %
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2.3 Kanton Zürich 

 

Abweichung Anteil in %

Artikel Tatbestands-Art 2012 2013 absolut in % 2012 2013

StGB, BetmG und AUG 148'533 136'595 -11'938 -8.0    100 100

StGB 118'387 107'770 -10'617 -9.0    79.7  78.9 

BetmG 19'904 19'321 -583 -2.9    13.4  14.1 

AUG 10'242 9'504 -738 -7.2    6.9  7.0 

111-136 Total gegen Leib und Leben 5'149 5'548 399 7.7    3.5  4.1 

111-116 Tötungsdelikte 28 28 -0 -0.0    0.0  0.0 

122/123 Körperverletzung 1'711 1'804 93 5.4    1.2  1.3 

122 Schwere Körperverletzung 202 196 -6 -3.0    0.1  0.1 

123 Einfache Körperverletzung 1'509 1'608 99 6.6    1.0  1.2 

126 Tätlichkeiten 2'410 2'643 233 9.7    1.6  1.9 

129 Gefährdung des Lebens 94 95 1 1.1    0.1  0.1 

133/134 Raufhandel / Angriff 702 762 60 8.5    0.5  0.6 

137-172 Total gegen das Vermögen 86'054 76'992 -9'062 -10.5    57.9  56.4 

138 Veruntreuung 389 458 69 17.7    0.3  0.3 

139 Diebstahl (ohne Fahrzeugentwendung) 48'098 42'034 -6'064 -12.6    32.4  30.8 

davon Entreissdiebstahl 401 314 -87 -21.7    0.3  0.2 

davon Taschen-,Trickdiebstahl 9'104 8'435 -669 -7.3    6.1  6.2 

davon Ladendiebstahl/inkl.ger. 3'530 3'005 -525 -14.9    2.4  2.2 

davon Einschleichdiebstahl 2'238 2'171 -67 -3.0    1.5  1.6 

davon Einbruchdiebstahl 12'127 9'171 -2'956 -24.4    8.2  6.7 

davon Fahrzeugeinbruchdiebstahl 3'539 3'141 -398 -11.2    2.4  2.3 

140 Raub 860 658 -202 -23.5    0.6  0.5 

davon Raub einfach 464 370 -94 -20.3    0.3  0.3 

davon Raub Waffe 242 188 -54 -22.3    0.2  0.1 

144 Sachbeschädigung 9'218 9'829 611 6.6    6.2  7.2 

Sachbeschädigung bei Diebstahl 14'476 11'682 -2'794 -19.3    9.7  8.6 

146 Betrug 1'943 2'175 232 11.9    1.3  1.6 

156 Erpressung 58 87 29 50.0    0.0  0.1 

160 Hehlerei 309 299 -10 -3.2    0.2  0.2 

180-186 Total gegen die Freiheit 17'919 15'035 -2'884 -16.1    12.1  11.0 

180 Drohung 1'832 1'892 60 3.3    1.2  1.4 

181 Nötigung 738 787 49 6.6    0.5  0.6 

183 Freiheitsberaubung u. Entführung 57 72 15 26.3    0.0  0.1 

186 Hausfriedensbruch 1'722 1'272 -450 -26.1    1.2  0.9 

Hausfriedensbruch bei Diebstahl 13'553 10'996 -2'557 -18.9    9.1  8.1 

187-200 Total gegen sex. Integrität 1'890 2'740 850 45.0    1.3  2.0 

187 sexuelle Handl. Kind 215 267 52 24.2    0.1  0.2 

189 sexuelle Nötigung 180 172 -8 -4.4    0.1  0.1 

190 Vergewaltigung 127 160 33 26.0    0.1  0.1 

Total übrige Titel StGB 7'375 7'455 80 1.1    5.0  5.5 

221 Brandstiftung 158 125 -33 -20.9    0.1  0.1 

240-250 Fälschung von Geld etc. 286 276 -10 -3.5    0.2  0.2 

251-257 Urkundenfälschung 1'388 1'621 233 16.8    0.9  1.2 

285 Gewalt und Drohung gegen Beamte 505 491 -14 -2.8    0.3  0.4 

286 Hinderung einer Amtshandlung 579 433 -146 -25.2    0.4  0.3 

StGB/ Fahrzeugentwendung/-diebstahl 7'325 6'607 -718 -9.8    4.9  4.8 

SVG Kennzeichendiebstahl 0 0
BetmG Total 19'904 19'321 -583 -2.9    13.4  14.1 

Besitz/Sicherstellung 9'667 9'331 -336 -3.5    6.5  6.8 

Konsum 8'152 7'604 -548 -6.7    5.5  5.6 

Handel 1'587 1'717 130 8.2    1.1  1.3 

Erf. Straftaten
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2.4 Stadt Zürich 

 

Abweichung Anteil in %

Artikel Tatbestands-Art 2012 2013 absolut in % 2012 2013

StGB, BetmG und AUG 75'612 67'384 -8'228 -10.9    100 100

StGB 60'080 52'452 -7'628 -12.7    79.5  77.8 

BetmG 11'429 10'762 -667 -5.8    15.1  16.0 

AUG 4'103 4'170 67 1.6    5.4  6.2 

111-136 Total gegen Leib und Leben 2'339 2'654 315 13.5    3.1  3.9 

111-116 Tötungsdelikte 11 12 1 9.1    0.0  0.0 

122/123 Körperverletzung 907 985 78 8.6    1.2  1.5 

122 Schwere Körperverletzung 86 89 3 3.5    0.1  0.1 

123 Einfache Körperverletzung 821 896 75 9.1    1.1  1.3 

126 Tätlichkeiten 892 1'022 130 14.6    1.2  1.5 

129 Gefährdung des Lebens 27 31 4 14.8    0.0  0.0 

133/134 Raufhandel / Angriff 458 539 81 17.7    0.6  0.8 

137-172 Total gegen das Vermögen 45'467 39'085 -6'382 -14.0    60.1  58.0 

138 Veruntreuung 167 223 56 33.5    0.2  0.3 

139 Diebstahl (ohne Fahrzeugentwendung) 27'393 23'004 -4'389 -16.0    36.2  34.1 

davon Entreissdiebstahl 290 239 -51 -17.6    0.4  0.4 

davon Taschen-,Trickdiebstahl 6'397 6'128 -269 -4.2    8.5  9.1 

davon Ladendiebstahl/inkl.ger. 2'131 1'859 -272 -12.8    2.8  2.8 

davon Einschleichdiebstahl 815 720 -95 -11.7    1.1  1.1 

davon Einbruchdiebstahl 6'031 3'511 -2'520 -41.8    8.0  5.2 

davon Fahrzeugeinbruchdiebstahl 2'003 1'659 -344 -17.2    2.6  2.5 

140 Raub 588 472 -116 -19.7    0.8  0.7 

davon Raub einfach 329 290 -39 -11.9    0.4  0.4 

davon Raub Waffe 151 121 -30 -19.9    0.2  0.2 

144 Sachbeschädigung 4'254 5'095 841 19.8    5.6  7.6 

Sachbeschädigung bei Diebstahl 7'187 4'756 -2'431 -33.8    9.5  7.1 

146 Betrug 840 872 32 3.8    1.1  1.3 

156 Erpressung 30 40 10 33.3    0.0  0.1 

160 Hehlerei 109 155 46 42.2    0.1  0.2 

180-186 Total gegen die Freiheit 8'255 5'804 -2'451 -29.7    10.9  8.6 

180 Drohung 744 777 33 4.4    1.0  1.2 

181 Nötigung 346 378 32 9.2    0.5  0.6 

183 Freiheitsberaubung u. Entführung 20 27 7 35.0    0.0  0.0 

186 Hausfriedensbruch 801 500 -301 -37.6    1.1  0.7 

Hausfriedensbruch bei Diebstahl 6'332 4'109 -2'223 -35.1    8.4  6.1 

187-200 Total gegen sex. Integrität 1'253 1'972 719 57.4    1.7  2.9 

187 sexuelle Handl. Kind 82 135 53 64.6    0.1  0.2 

189 sexuelle Nötigung 85 60 -25 -29.4    0.1  0.1 

190 Vergewaltigung 72 65 -7 -9.7    0.1  0.1 

Total übrige Titel StGB 2'766 2'937 171 6.2    3.7  4.4 

221 Brandstiftung 59 51 -8 -13.6    0.1  0.1 

240-250 Fälschung von Geld etc. 158 129 -29 -18.4    0.2  0.2 

251-257 Urkundenfälschung 671 785 114 17.0    0.9  1.2 

285 Gewalt und Drohung gegen Beamte 278 292 14 5.0    0.4  0.4 

286 Hinderung einer Amtshandlung 447 284 -163 -36.5    0.6  0.4 

StGB/ Fahrzeugentwendung/-diebstahl 3'226 3'034 -192 -6.0    4.3  4.5 

0
BetmG Total 11'429 10'762 -667 -5.8    15.1  16.0 

Besitz/Sicherstellung 6'002 5'646 -356 -5.9    7.9  8.4 

Konsum 4'347 3'969 -378 -8.7    5.7  5.9 

Handel 945 986 41 4.3    1.2  1.5 

Erf. Straftaten
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2.5 Stadt Winterthur  

 

Abweichung Anteil in %

Artikel Tatbestands-Art 2012 2013 absolut in % 2012 2013

StGB, BetmG und AUG 12'276 11'443 -833 -6.8    100 100

StGB 9'262 8'555 -707 -7.6    75.4  74.8 

BetmG 2'467 2'367 -100 -4.1    20.1  20.7 

AUG 547 521 -26 -4.8    4.5  4.6 

111-136 Total gegen Leib und Leben 426 428 2 0.5    3.5  3.7 

111-116 Tötungsdelikte 2 2 -0 0    0.0  0.0 

122/123 Körperverletzung 133 124 -9 -6.8    1.1  1.1 

122 Schwere Körperverletzung 22 18 -4 -18.2    0.2  0.2 

123 Einfache Körperverletzung 111 106 -5 -4.5    0.9  0.9 

126 Tätlichkeiten 191 235 44 23.0    1.6  2.1 

129 Gefährdung des Lebens 11 5 -6 -54.5    0.1  0.0 

133/134 Raufhandel / Angriff 69 40 -29 -42.0    0.6  0.3 

137-172 Total gegen das Vermögen 7'102 6'321 -781 -11.0    57.9  55.2 

138 Veruntreuung 29 20 -9 -31.0    0.2  0.2 

139 Diebstahl (ohne Fahrzeugentwendung) 3'887 3'306 -581 -14.9    31.7  28.9 

davon Entreissdiebstahl 35 18 -17 -48.6    0.3  0.2 

davon Taschen-,Trickdiebstahl 896 729 -167 -18.6    7.3  6.4 

davon Ladendiebstahl/inkl.ger. 651 437 -214 -32.9    5.3  3.8 

davon Einschleichdiebstahl 172 182 10 5.8    1.4  1.6 

davon Einbruchdiebstahl 614 678 64 10.4    5.0  5.9 

davon Fahrzeugeinbruchdiebstahl 183 111 -72 -39.3    1.5  1.0 

140 Raub 71 36 -35 -49.3    0.6  0.3 

davon Raub einfach 43 21 -22 -51.2    0.4  0.2 

davon Raub Waffe 15 9 -6 -40.0    0.1  0.1 

144 Sachbeschädigung 719 745 26 3.6    5.9  6.5 

Sachbeschädigung bei Diebstahl 745 763 18 2.4    6.1  6.7 

146 Betrug 155 249 94 60.6    1.3  2.2 

156 Erpressung 4 5 1 25.0    0.0  0.0 

160 Hehlerei 62 29 -33 -53.2    0.5  0.3 

180-186 Total gegen die Freiheit 1'179 1'182 3 0.3    9.6  10.3 

180 Drohung 149 171 22 14.8    1.2  1.5 

181 Nötigung 66 73 7 10.6    0.5  0.6 

183 Freiheitsberaubung u. Entführung 0 5 5 0.0  0.0 

186 Hausfriedensbruch 200 123 -77 -38.5    1.6  1.1 

Hausfriedensbruch bei Diebstahl 764 809 45 5.9    6.2  7.1 

187-200 Total gegen sex. Integrität 71 146 75 105.6    0.6  1.3 

187 sexuelle Handl. Kind 14 23 9 64.3    0.1  0.2 

189 sexuelle Nötigung 13 22 9 69.2    0.1  0.2 

190 Vergewaltigung 5 16 11 220.0    0.0  0.1 

Total übrige Titel StGB 484 478 -6 -1.2    3.9  4.2 

221 Brandstiftung 10 16 6 60.0    0.1  0.1 

240-250 Fälschung von Geld etc. 24 29 5 20.8    0.2  0.3 

251-257 Urkundenfälschung 133 114 -19 -14.3    1.1  1.0 

285 Gewalt und Drohung gegen Beamte 53 47 -6 -11.3    0.4  0.4 

286 Hinderung einer Amtshandlung 24 31 7 29.2    0.2  0.3 

StGB/ Fahrzeugentwendung/-diebstahl 1'082 901 -181 -16.7    8.8  7.9 

0

BetmG Total 2'467 2'367 -100 -4.1    20.1  20.7 

Besitz/Sicherstellung 1'153 1'149 -4 -0.3    9.4  10.0 

Konsum 1'101 960 -141 -12.8    9.0  8.4 

Handel 181 227 46 25.4    1.5  2.0 

Erf. Straftaten
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2.6 Kanton Zürich ohne Städte Zürich und Winterthur 

 

Abweichung Anteil in %

Artikel Tatbestands-Art 2012 2013 absolut in % 2012 2013

StGB, BetmG und AUG 60'645 57'768 -2'877 -4.7    100 100

StGB 49'045 46'763 -2'282 -4.7    80.9  80.9 

BetmG 6'008 6'192 184 3.1    9.9  10.7 

AUG 5'592 4'813 -779 -13.9    9.2  8.3 

111-136 Total gegen Leib und Leben 2'384 2'466 82 3.4    3.9  4.3 
111-116 Tötungsdelikte 15 14 -1 -6.7    0.0  0.0 

122/123 Körperverletzung 671 695 24 3.6    1.1  1.2 

122 Schwere Körperverletzung 94 89 -5 -5.3    0.2  0.2 

123 Einfache Körperverletzung 577 606 29 5.0    1.0  1.0 

126 Tätlichkeiten 1'327 1'386 59 4.4    2.2  2.4 

129 Gefährdung des Lebens 56 59 3 5.4    0.1  0.1 

133/134 Raufhandel / Angriff 175 183 8 4.6    0.3  0.3 

137-172 Total gegen das Vermögen 33'485 31'586 -1'899 -5.7    55.2  54.7 
138 Veruntreuung 193 215 22 11.4    0.3  0.4 

139 Diebstahl (ohne Fahrzeugentwendung) 16'818 15'724 -1'094 -6.5    27.7  27.2 

davon Entreissdiebstahl 76 57 -19 -25.0    0.1  0.1 

davon Taschen-,Trickdiebstahl 1'811 1'578 -233 -12.9    3.0  2.7 

davon Ladendiebstahl/inkl.ger. 748 709 -39 -5.2    1.2  1.2 

davon Einschleichdiebstahl 1'251 1'269 18 1.4    2.1  2.2 

davon Einbruchdiebstahl 5'482 4'982 -500 -9.1    9.0  8.6 

davon Fahrzeugeinbruchdiebstahl 1'353 1'371 18 1.3    2.2  2.4 

140 Raub 201 150 -51 -25.4    0.3  0.3 

davon Raub einfach 92 59 -33 -35.9    0.2  0.1 

davon Raub Waffe 76 58 -18 -23.7    0.1  0.1 

144 Sachbeschädigung 4'245 3'989 -256 -6.0    7.0  6.9 

Sachbeschädigung bei Diebstahl 6'544 6'163 -381 -5.8    10.8  10.7 

146 Betrug 948 1'054 106 11.2    1.6  1.8 

156 Erpressung 24 42 18 75.0    0.0  0.1 

160 Hehlerei 138 115 -23 -16.7    0.2  0.2 

180-186 Total gegen die Freiheit 8'485 8'049 -436 -5.1    14.0  13.9 
180 Drohung 939 944 5 0.5    1.5  1.6 

181 Nötigung 326 336 10 3.1    0.5  0.6 

183 Freiheitsberaubung u. Entführung 37 40 3 8.1    0.1  0.1 

186 Hausfriedensbruch 721 649 -72 -10.0    1.2  1.1 

Hausfriedensbruch bei Diebstahl 6'457 6'078 -379 -5.9    10.6  10.5 

187-200 Total gegen sex. Integrität 566 622 56 9.9    0.9  1.1 
187 sexuelle Handl. Kind 119 109 -10 -8.4    0.2  0.2 

189 sexuelle Nötigung 82 90 8 9.8    0.1  0.2 

190 Vergewaltigung 50 79 29 58.0    0.1  0.1 

Total übrige Titel StGB 4'125 4'040 -85 -2.1    6.8  7.0 

221 Brandstiftung 89 58 -31 -34.8    0.1  0.1 

240-250 Fälschung von Geld etc. 104 118 14 13.5    0.2  0.2 

251-257 Urkundenfälschung 584 722 138 23.6    1.0  1.2 

285 Gewalt und Drohung gegen Beamte 174 152 -22 -12.6    0.3  0.3 

286 Hinderung einer Amtshandlung 108 118 10 9.3    0.2  0.2 

StGB/ Fahrzeugentwendung/-diebstahl 3'017 2'672 -345 -11.4    5.0  4.6 

BetmG Total 6'008 6'192 184 3.1    9.9  10.7 

Besitz/Sicherstellung 2'512 2'536 24 1.0    4.1  4.4 

Konsum 2'704 2'675 -29 -1.1    4.5  4.6 

Handel 461 504 43 9.3    0.8  0.9 

Erf. Straftaten
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2.7 Beschuldigte Personen Total / Jugendliche    

 

Total <18J Total <18J

Artikel Tatbestands-Art 2012 2013 2012 2013 12 vs. 13 12 vs. 13

StGB, BetmG und AUG 32'034 30'965 3'082 3'036 -1069 -3.3  -46 -1.5  

StGB 16'660 16'671 1'882 1'754 11 0.1  -128 -6.8  
BetmG 8'774 8'514 1'065 1'177 -260 -3.0  112 10.5  
AUG 6'600 5'780 135 105 -820 -12.4  -30 -22.2  

111-136 Total gegen Leib und Leben 3'674 3'836 394 378 162 4.4  -16 -4.1  
111-116 Tötungsdelikte 28 39 1 3 11 39.3  2 200.0  
122/123 Körperverletzung 1'490 1'473 176 168 -17 -1.1  -8 -4.5  
122 Schwere Körperverletzung 214 150 21 17 -64 -29.9  -4 -19.0  
123 Einfache Körperverletzung 1'302 1'333 156 152 31 2.4  -4 -2.6  
126 Tätlichkeiten 1'908 2'085 153 166 177 9.3  13 8.5  
129 Gefährdung des Lebens 83 94 5 9 11 13.3  4 80.0  
133/134 Raufhandel / Angriff 518 521 111 79 3 0.6  -32 -28.8  

137-172 Total gegen das Vermögen 8'894 8'408 1'304 1'090 -486 -5.5  -214 -16.4  
138 Veruntreuung 352 404 6 13 52 14.8  7 116.7  
139 Diebstahl (ohne 

Fahrzeugentwendung)
5'439 4'822 748 625

-617 -11.3  -123 -16.4  

davon Entreissdiebstahl 55 49 10 15 -6 -10.9  5 50.0  
davon Taschen-,Trickdiebstahl 469 363 33 26 -106 -22.6  -7 -21.2  
davon Ladendiebstahl/inkl.ger. 2'448 2'020 324 210 -428 -17.5  -114 -35.2  
davon Einschleichdiebstahl 224 221 44 55 -3 -1.3  11 25.0  
davon Einbruchdiebstahl 829 686 133 100 -143 -17.2  -33 -24.8  
davon Fahrzeugeinbruchdiebstahl 157 143 9 14 -14 -8.9  5 55.6  

140 Raub 445 369 167 98 -76 -17.1  -69 -41.3  
davon Raub einfach 256 223 104 49 -33 -12.9  -55 -52.9  
davon Raub Waffe 152 100 55 29 -52 -34.2  -26 -47.3  

144 Sachbeschädigung 1'387 1'336 366 334 -51 -3.7  -32 -8.7  
Sachbeschädigung bei Diebstahl 976 869 160 168 -107 -11.0  8 5.0  

146 Betrug 1'023 1'246 28 36 223 21.8  8 28.6  
156 Erpressung 57 57 6 9 0 0.0  3 50.0  
160 Hehlerei 296 242 35 18 -54 -18.2  -17 -48.6  

180-186 Total gegen die Freiheit 4'102 3'811 377 380 -291 -7.1  3 0.8  
180 Drohung 1'599 1'634 93 118 35 2.2  25 26.9  
181 Nötigung 706 730 46 39 24 3.4  -7 -15.2  
183 Freiheitsberaubung u. Entführung 58 83 3 5 25 43.1  2 66.7  
186 Hausfriedensbruch 1'039 746 120 112 -293 -28.2  -8 -6.7  

Hausfriedensbruch bei Diebstahl 1'294 1'141 158 157 -153 -11.8  -1 -0.6  

187-200 Total gegen sex. Integrität 1'120 1'501 85 148 381 34.0  63 74.1  
187 sexuelle Handl. Kind 123 147 14 27 24 19.5  13 92.9  
189 sexuelle Nötigung 163 133 37 31 -30 -18.4  -6 -16.2  
190 Vergewaltigung 101 117 9 10 16 15.8  1 11.1  

Total übrige Titel StGB 4'457 4'594 317 350 137 3.1  33 10.4  
221 Brandstiftung 36 52 4 17 16 44.4  13 325.0  
240-250 Fälschung von Geld etc. 94 114 2 11 20 21.3  9 450.0  
251-257 Urkundenfälschung 1'075 1'361 99 111 286 26.6  12 12.1  
285 Gewalt und Drohung gegen 

Beamte
321 334 31 25

13 4.0  -6 -19.4  

286 Hinderung einer Amtshandlung 614 436 63 50 -178 -29.0  -13 -20.6  
StGB/ Fahrzeugentwendung/-diebstahl 269 217 67 44 -52 -19.3  -23 -34.3  

0 0
BetmG Total 8'774 8'514 1'065 1'177 -260 -3.0  112 10.5  

Besitz/Sicherstellung 7'106 7'057 814 924 -49 -0.7  110 13.5  
Konsum 6'683 6'307 923 1'024 -376 -5.6  101 10.9  

Handel 1'314 1'404 77 75 90 6.8  -2 -2.6  
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Nationalität der Beschuldigten  
(nach verletzten Gesetzen und Aufenthaltskategorien) 
 
Ganzer Kanton Zürich: Strafgesetzbuch 
 
 

Aufenthaltsstatus 

  Total Ständige
Wohnbev.

Asyl-
bereich

Übrige Aus-
länder

Total 16'671    

Schweiz 7'595    

Ausland 9'076 4'917 1'062 3'097

 
(Aufenthaltsstatus   Glossar 1.) 

 
 
Beschuldigte nach Nationalität und Aufenthaltsstatus (>= 200 Beschuldigte) 
 

  2012 2013 

  Total Total Ständige
Wohnbev.

Asyl-
bereich

Übrige 
Ausländer 

Italien 615 687 603 0 84 
Serbien/Montenegro 721 667 481 28 157 
Deutschland 632 650 483 0 167 
Rumänien 495 548 12 0 536 
Türkei 493 483 454 7 22 
Kosovo 388 407 344 10 52 
Portugal 301 349 312 0 37 
Ungarn 216 317 28 0 289 
Mazedonien 330 297 263 1 33 
Tunesien 590 266 47 142 77 
Spanien 222 262 164 0 98 
Algerien 286 261 34 139 88 
Marokko 228 234 36 142 56 

  

Schweiz

45.6%

Wohnbevölkerung

29.5%

Asylbereich
6.4%

Übrige Ausländer

18.6%

Ausland

54.4%
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Ganzer Kanton Zürich: Betäubungsmittelgesetz (schwerer Fall) 
 
Der Anteil schweizerischer Beschuldigter an der Gesamtzahl der Widerhandlungen gegen das BetmG 
beträgt bedingt durch den hohen Anteil an Übertretungen im Bereich Betäubungsmittelkonsum und –
Besitz knapp 60 %. Ganz anders präsentiert sich demgegenüber nachstehend die Verteilung bei den 
sogenannten schweren Fällen, also namentlich im Betäubungsmittelschmuggel und –Handel.  
 
 

Aufenthaltsstatus 
  Total Ständige

Wohnbev.
Asyl-

bereich
Übrige Aus-

länder

Total 537    
Schweiz 137    
Ausland 400 115 7 278

 
(Aufenthaltsstatus   Glossar 1.) 

 
 
 
BetmG Total: Beschuldigte nach Nationalität und Aufenthaltsstatus (>= 100 Beschuldigte) 
 

  2012 2013 

  Total Total Ständige
Wohnbev.

Asyl- 
bereich 

Übrige 
Ausländer

Italien 379 388 333 0 55
Deutschland 334 303 219 0 84
Türkei 205 211 195 6 10
Serbien 168 183 109 10 63
Portugal 175 180 151 0 29
Nigeria 226 168 14 89 65
Albanien 157 152 3 0 149
Spanien 156 133 100 0 33
Kosovo 99 109 102 3 4

Schweiz

25.5%

Wohnbevölkerung

21.4%

Asylbereich 1.4%

Übrige Ausländer
51.8%

Ausland

74.5%
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Stadt Zürich: Strafgesetzbuch:  
 

Aufenthaltsstatus 

  Total Ständige
Wohnbev.

Asyl-
bereich

Übrige Aus-
länder

Total 8'062    

Schweiz 3'319    

Ausland 4'743 2'189 608 1'946

 
(Aufenthaltsstatus   Glossar 1.) 

 
 
 
Beschuldigte nach Nationalität und Aufenthaltsstatus (>= 100 Beschuldigte) 
 

  2012 2013 

  Total Total Ständige
Wohnbev.

Asyl-
bereich

Übrige 
Ausländer 

Rumänien 328 393 7 0 386 
Italien 266 331 277 0 54 
Ungarn 199 290 15 0 275 
Deutschland 270 270 171 0 99 
Serbien/Montenegro 272 261 176 10 75 
Türkei 171 209 193 6 10 
Spanien 140 174 90 0 84 
Algerien 203 171 24 83 64 
Tunesien 405 164 27 90 47 
Marokko 150 160 20 96 44 
Portugal 155 146 125 0 21 
Kosovo 116 129 111 3 15 

  

Schweiz

41.2%

Wohnbevölkerung

27.2%

Asylbereich

7.5%

Übrige Ausländer

24.1%

Ausland

58.8%
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Stadt Zürich: Betäubungsmittelgesetz (schwerer Fall):  
 
Der Anteil schweizerischer Beschuldigter an der Gesamtzahl der Widerhandlungen gegen das BetmG 
beträgt in der Stadt Zürich 54.6%. Ganz anders präsentiert sich demgegenüber auch hier die Verteilung 
bei den sogenannten schweren Fällen, also namentlich im Betäubungsmittelschmuggel und –Handel.  
 

Aufenthaltsstatus 
  Total Ständige

Wohnbev.
Asyl-

bereich
Übrige Aus-

länder 

Total 266     
Schweiz 73     
Ausland 193 65 3 125 

 
(Aufenthaltsstatus   Glossar 1.) 

 
 
BetmG Total: Beschuldigte nach Nationalität und Aufenthaltsstatus (>= 50 Beschuldigte) 
 

  2012 2013 

  Total Total Ständige
Wohnbev.

Asyl- 
bereich 

Übrige 
Ausländer

Italien 229 212 174 0 38
Deutschland 204 189 137 0 52
Serbien und Montenegro 109 129 78 8 43
Türkei 124 115 104 4 7
Portugal 115 106 91 0 15
Nigeria 137 98 13 54 31
Spanien 101 96 74 0 22
Albanien 89 73 1 0 72
Somalia 50 59 11 48 0
Tunesien 106 57 10 31 16
Kosovo 40 57 53 2 2
Brasilien 51 54 46 0 8

Schweiz
27.7%

Wohnbevölkerung
24.7%

Asylbereich 1.1%

Übrige Ausländer
46.4%

Ausland
72.3%
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3 Detailbereiche 

3.1 Gewaltdelikte  

(Gewaltdelikte   Glossar 2.) 
 
 

 
 
 

 
 
 

 
  

Tatbestands-Art 2012 2013 
absolut  in %

Total Gewaltdelikte 10'122 10'448 326 3.2

Strafbare Handlungen gegen Leib und Leben 5'149 5'548 399 7.7

Abweichung
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Tatbestands-Art 2012 2013 
absolut  in %

Tötungsdelikte (inkl. Versuche) 28 28 0 -0.0

Schwere Körperverletzung 202 196 -6 -3.0

Abweichung
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Tatbestands-Art 2012 2013 
absolut  in %

Einfache Körperverletzung 1'509 1'608 99 6.6

Tätlichkeiten 2'410 2'643 233 9.7

Abweichung
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Raufhandel/Angriff: Mit dem Wechsel von der KRISTA zur PKS wurde ab 2009 die Zählweise geändert.

Tatbestands-Art 2012 2013 
absolut  in %

Gefährdung des Lebens 94 95 1 1.1

Raufhandel/Angriff 702 762 60 8.5

Abweichung
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Tatbestands-Art 2012 2013 
absolut  in %

Entreissediebstahl 401 314 -87 -21.7

Raub 860 658 -202 -23.5

davon Raub einfach 464 370 -94 -20.3

davon Raub Waffe 242 188 -54 -22.3

Abweichung
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Tatbestands-Art 2012 2013 
absolut  in %

Drohung 1'832 1'892 60 3.3

Nötigung 738 787 49 6.6

Abweichung
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Tatbestands-Art 2012 2013 
absolut  in %

Erpressung 58 87 29 50.0

Freiheitsberaubung 57 72 15 26.3

Abweichung
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Vergewaltigung: Vergleiche auch Häusliche Gewalt Seite 40  

Tatbestands-Art 2012 2013 
absolut  in %

Sexuelle Handlungen mit Kindern 215 267 52 24.2
Sexuelle Nötigung 180 172 -8 -4.4
Vergewaltigung 127 160 33 26.0

Abweichung
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3.2 Vermögensdelikte  

 

 
 
 
 

 
 

  

Tatbestands-Art 2012 2013 
absolut  in %

Vermögensdelikte (Art. 137-172ter StGB) 86'054 76'992 -9'062 -10.5

Abweichung
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Tatbestands-Art 2012 2013 
absolut  in %

Diebstahl (ohne Fahrzeug-Diebstahl) 48'098 42'034 -6'064 -12.6
Fahrzeugdiebstahl (inkl. Entw.zum Geb. nach SVG) 7'325 6'607 -718 -9.8

Abweichung
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Betrug/Veruntreuungen 
Grosse Schwankungen bedingt durch grosse Verfahren wegen Anlagebetrugs, Missbrauchs von Spen-
dengeldern usw. mit teilweise Hunderten von Geschädigten. 
  

Tatbestands-Art 2012 2013 
absolut  in %

Veruntreuung 389 458 69 17.7
Betrug 1'981 2'175 194 9.8

Abweichung
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StGB Art. 147  - Betrügerischer Missbrauch einer Datenverarbeitungsanlage  

In Verbindung mit Skimming, Pishing usw.: Mit den ausgespähten Daten und/oder kopierten Kreditkarten 
wird unbefugt Geld von einem fremden Konto abgehoben, überwiesen usw. 
 
StGB Art. 147: Mit dem Wechsel von der KRISTA zur PKS wurde 2009 die Zählweise geändert.

Tatbestands-Art 2012 2013 
absolut  in %

Computerdelikte (143, 143bis, 144bis, 147) 1'754 1'538 -216 -12.3
Computerdelikte (143, 143bis, 144bis) ohne 147 360 393 33 9.2

Abweichung
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3.3 Einbruchdiebstähle (inkl. Einschleichdiebstähle) 

 
Häufigkeit nach Bezirk 
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Einbruchdiebstähle (inkl. Einschleichdiebstähle) 
 

 

 

 

   

2012 2013
absolut  in %

Kanton insgesamt 14'365 11'342 -3'023 -21.0  
Kanton ohne die beiden Städte 6'733 6'251 -482 -7.2  

Abweichung
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Einbruchdiebstähle (inkl. Einschleichdiebstähle) 
 
 
 
 

 
Häufigkeit nach Stadtkreis

 
  



 

32 PKS Kanton Zürich / Medienkonferenz 26. März 2014  
 TEU-KAS

 

 

Einbruchdiebstähle (inkl. Einschleichdiebstähle) 
 

 
 

 

 

2012 2013
absolut  in %

Stadt Zürich 6'846 4'231 -2'615 -38.2  
Stadt Winterthur 786 860 74 9.4  

Abweichung
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3.4 Sicherstellungen Betäubungsmittel  

 
Durch die Kantonspolizei und die Stadtpolizeien von Zürich und Winterthur sowie die Zollorgane wurden 
nachstehend aufgeführte Betäubungsmittel sichergestellt: 
 

 
 
 
 

Beschuldigte 
 
 

 
 

 
  
 
 
 
 
 

 Art der Betäubungsmittel 2007 2008 2009 2010 2011 2012 2013 absolut  in %

 Marihuana / Hanf   kg 769  1'650  881  704  1'275  656  1'504  848 129.3

 Haschisch / Oel   kg 129  124  37  60  47  21  11  -10 -48.6

 Heroin   kg 89  57  54  124  65  64  30  -34 -53.1

 Kokain   kg 438  165  353  157  128  106  101  -5 -4.7

 LSD   Dosen 553  171  244  324  232  396  854  458 115.7

 Ecstasy   Tabl. 33'452  7'069  4'760  1'698  3'490  2'440  26'756  24'316 996.6

 Thaipillen   Tabl. 1'841  83  18'412  402  12'857  15'810  531  -15'279 -96.6

 Amphetamin   kg 3  1  2  1  30  3  81  78 2600.0

Abweichung 12 / 13
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3.5 Jugendkriminalität ganzer Kanton (Ermittelte Jugendliche)  

Die Zahl der identifizierten jugendlichen Straftäter ist wie schon im Jahr 2012 weiter rückläufig. Die Mehr-
heit der Grafiken zeigen, dass die Werte 2013 nicht nur gegenüber dem Vorjahr gesunken sind, sondern 
auch im Vergleich der letzten zehn Jahren auf Tiefstwerten liegen. 

Ausnahme bilden allerdings die Sexualdelikte. Hier ist eine starke Zunahme bei der Pornographie festzu-
stellen, was auf die Herstellung und Verbreitung von pornographischen Fotos und Bildern mit Hilfe von 
Smartphons zurückzuführen ist.  
 

 
 

  

 
  

Tatbestands-Art 2012 2013
absolut  in %

Total Leib und Leben 394 378 -16 -4.1
Raub 167 98 -69 -41.3
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Tatbestands-Art 2012 2013
absolut  in %

Total gegen das Vermögen 1304 1090 -214 -16.4
Sachbeschädigung ohne Einbruch 366 334 -32 -8.7
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Tatbestands-Art 2012 2013
absolut  in %

Total gegen die Freiheit 377 380 3 0.8
Total gegen die sexuelle Integrität 85 148 63 74.1
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3.6 Jugendkriminalität Stadt Zürich (Ermittelte Jugendliche)  

(Jugendliche auf Gemeindeebene erst seit 2009 – PKS möglich) 

 

 

 

Tatbestands-Art 2012 2013
absolut  in %

Total gegen Leib und Leben 137 161 24  17.5    
Raub 124 67 -57  -46.0    
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Jugendkriminalität Stadt Zürich 

 

 

 

  

Tatbestands-Art 2012 2013
absolut  in %

Total gegen das Vermögen 585 434 -151  -25.8    
Sachbeschädigung ohne Einbruch 85 65 -20  -23.5    
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Jugendkriminalität Stadt Zürich 

 

 

Tatbestands-Art 2012 2013
absolut  in %

Total gegen die Freiheit 118 116 -2  -1.7    

Total gegen sexuelle Integrität 36 40 4  11.1    
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3.7 Häusliche Gewalt  

 
Unter Häuslicher Gewalt wird die Anwendung oder Androhung von Gewalt unter Paaren in bestehender 
oder aufgelöster ehelicher oder partnerschaftlicher Beziehung, zwischen (Stief-/Pflege-)Eltern-Kind oder 
zwischen weiteren Verwandten verstanden (familiäre/partnerschaftliche Gewalt). 
 
Um die häusliche Gewalt statistisch erfassen zu können, wird in einer Auswahl von für den häuslichen 
Bereich relevanten Deliktsarten (vgl. oben) auch die persönliche Beziehung zwischen der beschuldigten 
und der geschädigten Person erhoben. In 50 Prozent aller dieser Delikte erfolgt die Tatbegehung im 
Rahmen einer häuslichen (familiären oder partnerschaftlichen) Beziehung. Nicht erforderlich ist hingegen, 
dass die Straftat im Zusammenhang mit einer (dauerhaften) Beziehungsauseinandersetzung steht. 
 

Ein ebenfalls häufig im Rahmen häuslicher Gewalt auftretender Straftatbestand ist der Hausfriedens-
bruch. Weil die Zahl der Hausfriedensbrüche aber insgesamt sehr gross ist (vgl. Einbruch- und Ein-
schleichdiebstähle), wird für diesen Tatbestand die Beziehung zwischen der beschuldigten und geschä-
digten Person nicht erfasst. 

     Abw. 2012/13 
 2012 2013 abs. in % 

Sex. Handl. Abhängige 0 1 1 0.0% 
Tötungsdelikt vollendet 1 2 1 100.0% 

Schändung 5 7 2 40.0% 
Tötungsdelikt versucht 5 5 0 0.0% 

Entführung/Freiheitsberaubung 15 14 -1 -6.7% 
Gefährdung Leben 20 15 -5 -25.0% 

Schwere Körperverletzung 28 20 -8 -28.6% 
Vergewaltigung 28 46 18 64.3% 

Sex. Handl. Kinder 32 44 12 37.5% 
Beschimpfung 34 38 4 11.8% 

übrige Art. StGB 39 47 8 20.5% 
Sex. Nötigung 42 32 -10 -23.8% 

Missbrauch einer Fernmeldeanlage 107 109 2 1.9% 
Einfache Körperverletzung 197 212 15 7.6% 

Nötigung 245 211 -34 -13.9% 
Tätlichkeiten 419 451 32 7.6% 

Drohung 469 484 15 3.2% 

Total ausgewählte Straftaten 1686 1738 52 3.1%  
 

 
Die Anzahl polizeilicher Interventionen im häuslichen Bereich ohne strafrechtliche Folgen hat 2013 von 
757 auf 945 zugenommen. Hierbei handelt es sich um erstmals gemeldete Tätlichkeiten (Antragsdelik-
te), bei denen die geschädigte Person schliesslich aber auf Strafantrag verzichtet oder sich für eine Be-
denkfrist entschieden hat. Diese Vorfälle werden deshalb statistisch nicht als Straftaten, sondern nur als 
Ereignisse erfasst und sind in der oben stehenden Tabelle nicht enthalten. Sie werden seitens der Polizei 
aber mit vergleichbarem Arbeitsaufwand bearbeitet, wie Fälle mit parallelem Strafverfahren.  
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Häusliche Gewalt: Verteilung nach Straftatbeständen 
 

 
   

 
 
 
Übrige Artikel des StGB: Verleitung und Beihilfe zum Selbstmord (Art. 115 StGB), strafbarer Schwangerschaftsabbruch ohne Einwil-
ligung der Schwangeren (Art. 118.2 StGB), Aussetzung (Art. 127 StGB), Verabreichen gesundheitsgefährdender Stoffe an Kinder 
(Art. 136 StGB), üble Nachrede (Art. 173 StGB), Verleumdung (Art. 174 StGB), Geiselnahme (Art. 185 StGB), Ausnützung der 
Notlage (Art.193 StGB), strafbare Vorbereitungshandlungen zu vorsätzlicher Tötung, Mord, Körperverletzung, Entführung oder 
Geiselnahme (Art.260 bis StGB). 
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3.8 Ausländerrechtliche Verstösse AUG  

Kanton Zürich

 

 

 
Anteil Schweizer Staatsangehöriger Widerhandlungen AUG 
 

  

Tatbestand 2009 2010 2011 2012 2013 absolut in %
AUG insgesamt 8'103 9'544 9'691 10'242 9'504 -738 -7.2    

Verletz. der Einreisebestimmungen (Ziff. 1a) 2'883 3'134 2'752 2'719 2'317 -402 -14.8    
Rechtswidriger Aufenthalt (Ziff. 1b) 2'883 3'401 3'689 4'154 3'454 -700 -16.9    
Ein-/Ausreise nicht bewilligte Grenzübergangsstelle (Ziff. 1d) 2 1 4 5 7 2 40.0    
Verletz. der Einreisebestimmungen in fremdes Hoheitsgebiet ( Ziff. 2) 12 16 17 25 84 59 236.0    
Total rechtswidrige Ein-/Ausreise/Aufenthalt (AuG) 5'780 6'552 6'462 6'903 5'862 -1'041 -15.1    
Unbewilligte Erwerbstätigkeit (Ziff. 1c) 717 665 635 671 700 29 4.3    
Unbewilligte Erwerbstätigkeit verschaffen (Ziff. 1b) 0 0 8 17 17 0 -0.0    
Beschäftigen von Ausländern ohne Bewilligung (Ziff. 1) 330 344 271 235 269 34 14.5    
Wiederholt Beschäftigen von Ausländern ohne Bewilligung (Ziff. 2) 42 29 27 39 28 -11 -28.2    
Stellenwechsel ohne Bewilligung (Ziff. 1b) 5 5 12 4 0 -4 -100.0    
Total illegale Erwerbstätigkeit (AuG) 1'094 1'043 953 966 1'014 48 5.0    
Täuschung der Behörden / Falsche Angaben / Verschweigen w. Tatsachen (Ziff. 1) 69 98 78 51 65 14 27.5    
Täuschung der Behörden / Scheinehe eingehen, vermitteln usw. (Ziff. 2) 26 33 19 13 7 -6 -46.2    
Täuschung der Behörden / Scheinehe mit Bereicherung/Vereinigung (Ziff. 3) 4 3 3 6 8 2 33.3    
Total Täuschung der Behörden (AuG) 99 134 100 70 80 10 14.3    
Förderung rechtswidrige Ein- / Ausreise oder Aufenthalt (Ziff. 1a) 395 321 224 169 204 35 20.7    
Erl. der Einreise in fremdes Hoheitsgebiet (Ziff. 1c) 0 0 2 1 1 0 0    
Erl., Hilfe zur Vorb. der rechtsw. Ein-, Durch- oder Ausreise u. Aufenthaltes in 
SchengenStaat

0 0 0 0 0 0

Erl. Ein-/ Ausreise oder Aufenthalt mit Bereicherung/Vereinigung (Ziff. 3) 15 17 19 21 21 0 0    
Total rechtswidrige Erleichterung (AuG) 410 338 245 191 226 35 18.3    
Missachtung Ein- und Ausgrenzung (Ziff. 1) 160 118 107 218 435 217 99.5    
Verletz. der An- und Abmeldepflichten (Ziff. 1a) 193 849 585 292 219 -73 -25.0    
Wohnortwechsel in anderen Kanton ohne Bewilligung (Ziff. 1c) 7 3 14 15 10 -5 -33.3    
Nichteinhaltung mit Bewilligung verbundenen Bedingungen (Ziff. 1d) 129 183 46 1 0 -1 -100.0    
Nichtnachk. Mitwirkungspflicht bei Beschaffung der Ausweisp. (Ziff. 1e) 216 292 315 601 554 -47 -7.8    
AuG Weitere Widerhandlungen (Art. 120) 0 0 0 985 1'104 119 12.1    
Total weitere Widerhandlungen gegen AuG 705 1'445 1'067 2'112 2'322 210 9.9    

AbweichungErf. Straftaten
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Widerhandlungen AUG 

Kanton Zürich: Nationen nach absoluter Zunahme 2012/2013 (Top 20) 

 

 

 

Kanton Zürich: Nationen nach Anzahl der Beschuldigten (Top 20) 

 

Nationalität 2009 2010 2011 2012 2013 absolut in %

Marokko 20 40 56 103 164 61 59.2    
China 57 61 110 188 245 57 30.3    
Algerien 91 96 121 169 208 39 23.1    
Italien 83 114 63 53 88 35 66.0    
Rumänien 77 67 105 114 142 28 24.6    
Deutschland 87 96 84 73 95 22 30.1    
Syrien 13 29 25 68 90 22 32.4    
Albanien 100 90 139 163 184 21 12.9    
Guinea-Bissau 5 10 8 13 34 21 161.5    
Portugal 31 34 27 26 40 14 53.8    
Armenien 15 12 10 14 26 12 85.7    
Bangladesh 13 16 16 10 22 12 120.0    
Spanien 28 45 72 83 94 11 13.3    
Eritrea 24 18 22 30 41 11 36.7    
Georgien 39 38 28 19 30 11 57.9    
Oesterreich 16 16 17 8 19 11 137.5    
Kuba 17 9 13 5 15 10 200.0    
Sri Lanka 41 43 48 45 54 9 20.0    
Grossbritannien 3 12 4 6 15 9 150.0    
Bulgarien 34 22 64 65 72 7 10.8    

Abweichung

Nationalität 2009 2010 2011 2012 2013 absolut in %

Kosovo 353 457 374 406 367 -39 -9.6    
Serbien 214 291 370 406 331 -75 -18.5    
Ungarn 60 251 265 263 269 6 2.3    
China 57 61 110 188 245 57 30.3    
Nigeria 132 189 178 286 238 -48 -16.8    
Algerien 91 96 121 169 208 39 23.1    
Brasilien 951 793 472 329 205 -124 -37.7    
Vereinigte Staaten von Amerika (USA) 474 628 535 352 198 -154 -43.8    
Albanien 100 90 139 163 184 21 12.9    
Tunesien 30 61 160 291 184 -107 -36.8    
Mazedonien 189 323 395 306 180 -126 -41.2    
Marokko 20 40 56 103 164 61 59.2    
Türkei 250 243 236 249 155 -94 -37.8    
Rumänien 77 67 105 114 142 28 24.6    
Indien 78 139 136 162 128 -34 -21.0    
Deutschland 87 96 84 73 95 22 30.1    
Russland 129 113 121 149 95 -54 -36.2    
Spanien 28 45 72 83 94 11 13.3    
Syrien 13 29 25 68 90 22 32.4    
Italien 83 114 63 53 88 35 66.0    

Abweichung
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Widerhandlungen AUG 

Stadt Zürich 

 

 

 

Anteil Schweizer Staatsangehöriger Widerhandlungen AUG 
 

  

Tatbestand 2009 2010 2011 2012 2013 absolut in %

AUG insgesamt 2'575 3'328 3'834 4'103 4'170 67 1.6    

115 Verletz. der Einreisebestimmungen (Ziff. 1a) 629 484 541 629 622 -7 -1.1    
115 Rechtswidriger Aufenthalt (Ziff. 1b) 818 1'024 1'200 1'450 1'294 -156 -10.8    
115 Ein-/Ausreise nicht bewilligte Grenzübergangsstelle (Ziff. 1d) 2 0 2 2 2 0 0    
115 Verletz. der Einreisebestimmungen in fremdes Hoheitsgebiet ( Ziff. 2) 3 12 10 7 12 5 71.4    

Total rechtswidrige Ein-/Ausreise/Aufenthalt (AuG) 1'452 1'520 1'753 2'088 1'930 -158 -7.6    
115 Unbewilligte Erwerbstätigkeit (Ziff. 1c) 316 288 266 293 338 45 15.4    
116 Unbewilligte Erwerbstätigkeit verschaffen (Ziff. 1b) 0 0 2 5 7 2 40.0    
117 Beschäftigen von Ausländern ohne Bewilligung (Ziff. 1) 131 129 76 48 86 38 79.2    
117 Wiederholt Beschäftigen von Ausländern ohne Bewilligung (Ziff. 2) 15 9 8 10 11 1 10.0    
120 Stellenwechsel ohne Bewilligung (Ziff. 1b) 2 4 0 1 0 -1 -100.0    

Total illegale Erwerbstätigkeit (AuG) 464 430 352 357 442 85 23.8    
118 Täuschung der Behörden / Falsche Angaben / Verschweigen w. Tatsachen (Ziff. 1) 35 61 40 31 30 -1 -3.2    
118 Täuschung der Behörden / Scheinehe eingehen, vermitteln usw. (Ziff. 2) 13 19 4 1 2 1 100.0    
118 Täuschung der Behörden / Scheinehe mit Bereicherung/Vereinigung (Ziff. 3) 4 0 2 1 8 7 700.0    

Total Täuschung der Behörden (AuG) 52 80 46 33 40 7 21.2    
116 Förderung rechtswidrige Ein- / Ausreise oder Aufenthalt (Ziff. 1a) 162 125 67 52 66 14 26.9    
116 Erl. der Einreise in fremdes Hoheitsgebiet (Ziff. 1c) 0 0 0 1 0 -1 -100.0    
116 Erl., Hilfe zur Vorb. der rechtsw. Ein-, Durch- oder Ausreise u. Aufenthaltes in 

SchengenStaat
0 0 0 0 0 0

116 Erl. Ein-/ Ausreise oder Aufenthalt mit Bereicherung/Vereinigung (Ziff. 3) 6 9 5 7 9 2 28.6    
Total rechtswidrige Erleichterung (AuG) 168 134 72 60 75 15 25.0    

119 Missachtung Ein- und Ausgrenzung (Ziff. 1) 150 103 88 174 327 153 87.9    
120 Verletz. der An- und Abmeldepflichten (Ziff. 1a) 119 788 523 232 171 -61 -26.3    
120 Wohnortwechsel in anderen Kanton ohne Bewilligung (Ziff. 1c) 1 0 0 3 2 -1 -33.3    
120 Nichteinhaltung mit Bewilligung verbundenen Bedingungen (Ziff. 1d) 28 51 11 1 0 -1 -100.0    
120 Nichtnachk. Mitwirkungspflicht bei Beschaffung der Ausweisp. (Ziff. 1e) 132 199 226 421 299 -122 -29.0    
120 AuG Weitere Widerhandlungen (Art. 120) 0 0 0 734 884 150 20.4    

Total weitere Widerhandlungen gegen AuG 430 1'141 848 1'565 1'683 118 7.5    
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Widerhandlungen AUG 

Stadt Zürich: Nationen nach absoluter Zunahme 2012/2013 (Top 20) 

  

 

Stadt Zürich: Nationen nach Anzahl der Beschuldigten (Top 20) 

 

Nationalität 2009 2010 2011 2012 2013 absolut in %

Rumänien 45 43 63 52 111 59 113.5    
Marokko 15 27 41 80 121 41 51.3    
Serbien 46 52 43 61 96 35 57.4    
Ungarn 44 233 248 236 255 19 8.1    
Kosovo 41 24 25 25 42 17 68.0    
Spanien 21 39 60 72 88 16 22.2    
China 16 6 22 11 27 16 145.5    
Algerien 53 75 88 113 128 15 13.3    
Italien 31 35 24 20 35 15 75.0    
Portugal 15 13 12 9 22 13 144.4    
Guinea-Bissau 4 4 7 5 18 13 260.0    
Syrien 5 8 6 18 30 12 66.7    
Deutschland 24 41 26 29 39 10 34.5    
Irak 39 39 36 26 35 9 34.6    
Bulgarien 13 13 40 43 51 8 18.6    
Belarus (Weissrussland) 5 3 6 3 11 8 266.7    
Grossbritannien 3 6 1 0 8 8
Georgien 25 16 8 9 16 7 77.8    
Kuba 9 4 1 1 8 7 700.0    
Montenegro 0 2 2 1 8 7 700.0    

Abweichung

Nationalität 2009 2010 2011 2012 2013 absolut in %

Ungarn 44 233 248 236 255 19 8.1    
Algerien 53 75 88 113 128 15 13.3    
Marokko 15 27 41 80 121 41 51.3    
Tunesien 12 38 117 196 120 -76 -38.8    
Nigeria 75 106 113 167 114 -53 -31.7    
Rumänien 45 43 63 52 111 59 113.5    
Serbien 46 52 43 61 96 35 57.4    
Spanien 21 39 60 72 88 16 22.2    
Brasilien 140 123 94 68 63 -5 -7.4    
Bulgarien 13 13 40 43 51 8 18.6    
Albanien 35 26 54 62 44 -18 -29.0    
Kosovo 41 24 25 25 42 17 68.0    
Deutschland 24 41 26 29 39 10 34.5    
Türkei 35 36 27 40 36 -4 -10.0    
Italien 31 35 24 20 35 15 75.0    
Irak 39 39 36 26 35 9 34.6    
Dominikanische Republik 22 24 25 33 33 0 0    
Syrien 5 8 6 18 30 12 66.7    
Gambia 16 21 20 33 30 -3 -9.1    
Afghanistan 29 14 14 23 28 5 21.7    

Abweichung
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4 Glossar 

1. Aufenthaltsstatus 
 
In der PKS werden Ausländer nach ihrer Aufenthaltsbewilligung (bzw. dem Fehlen einer solchen) in drei 
Kategorien unterteilt: 
 
Ständige ausländische Wohnbevölkerung: 
 Aufenthalter (Ausweis B) 
 Niedergelassene (Ausweis C) 
 Aufenthaltsbewilligung mit Erwerbstätigkeit (Diplom. Personal, intern. Funktionäre (Ausweis Ci)) 
 
Asylbereich: 
 Vorläufig aufgenommen Ausländer (Ausweis F) 
 Asylsuchende (Ausweis N) 
 Schutzbedürftige (Ausweis S) 
 
Übrige Ausländer: 
 Kurzaufenthalter (Ausweis L) 
 Grenzgänger (Ausweis G) 
 Touristen/Legal Anwesende ohne ausweispflichtigen Status 
 Asylsuchende mit Nichteintretensentscheid 
 Abgewiesene Asylsuchende mit Sozialhilfestopp 
 Rückweisung an der Grenze  
 Illegaler Aufenthalt 
 Im Meldeverfahren 
 Aufenthaltsstatus unbekannt oder fehlend 
 

 
2. Gewaltdelikte 
 
Delikte, bei welchen der Geschädigte eine psychische und/oder physische Beeinträchtigung erleidet: 
 
 Tatbestand  Tatbestandsgruppe 

 
 Tötungsdelikte  

 
 
  Delikte gegen Leib und Leben 

 Schwere Körperverletzung 
 Einfache Körperverletzung  
 Tätlichkeiten 
 Gefährdung des Lebens 
 Raufhandel/Angriff 
 Entreissdiebstahl  

  Delikte gegen das Vermögen  Raub 
 Erpressung 
 Drohung  

 
  Delikte gegen die Freiheit 

 Nötigung 
 Freiheitsberaubung 
 Geiselnahme 
 Sexuelle Handlungen mit Kindern  

  Delikte gegen die sex. Integrität  Sexuelle Nötigung 
 Vergewaltigung 
 Gewalt und Drohung gegen Beamte   Delikte gegen die öfft. Gewalt 
 
  



 


